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Index

L55002 Baumschutz Landschaftsschutz Naturschutz Kärnten

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §52;

AVG §58 Abs2;

AVG §60;

NatSchG Krnt 2002 §5 Abs1 lite;

NatSchG Krnt 2002 §57;

NatSchG Krnt 2002 §9 Abs1;

VwGG §42 Abs2 Z3 litb;

VwGG §42 Abs2 Z3 litc;

1. AVG § 52 heute

2. AVG § 52 gültig ab 01.01.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 82/2025

3. AVG § 52 gültig von 01.01.2002 bis 27.11.2001 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

4. AVG § 52 gültig von 01.07.1998 bis 31.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

5. AVG § 52 gültig von 01.07.1998 bis 30.06.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

6. AVG § 52 gültig von 01.07.1995 bis 30.06.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

7. AVG § 52 gültig von 01.02.1991 bis 30.06.1995

1. AVG § 58 heute

2. AVG § 58 gültig ab 01.02.1991

1. AVG § 60 heute

2. AVG § 60 gültig ab 01.02.1991

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012
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4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Im naturschutzrechtlichen Bewilligungsverfahren ist darauf abzustellen, inwiefern durch Auswirkungen des

beantragten Projekts - und nur durch diese - in die geschützten Güter eingegri>en wird, wobei dieser Beurteilung jenes

(hypothetische) Landschaftsbild zugrunde zu legen ist, das sich ergäbe, wenn iSd § 57 Krtn NatSchG 2002 der

rechtmäßige Zustand wieder hergestellt bzw. der den Interessen des Schutzes und der PCege der Natur möglichst

weitgehend entsprechende Zustand hergestellt worden wäre. Dies ist der Beurteilung zugrunde zu legen und damit

haben sich die Gutachten zu beschäftigen. Erforderlich ist eine großräumige Beschreibung des Landschaftsbildes, wie

es sich darböte, wären allfällige gebotene und mögliche "Rückbaumaßnahmen" bereits durchgeführt und in Wirkung

getreten als auch eine ins Einzelne gehende Darstellung, inwiefern das projektierte Vorhaben die prägenden Elemente

des vorzustellenden Landschaftsbildes beeinträchtigen würde (vgl. E 19. Mai 2009, 2008/10/0280).Im

naturschutzrechtlichen Bewilligungsverfahren ist darauf abzustellen, inwiefern durch Auswirkungen des beantragten

Projekts - und nur durch diese - in die geschützten Güter eingegri>en wird, wobei dieser Beurteilung jenes

(hypothetische) Landschaftsbild zugrunde zu legen ist, das sich ergäbe, wenn iSd Paragraph 57, Krtn NatSchG 2002 der

rechtmäßige Zustand wieder hergestellt bzw. der den Interessen des Schutzes und der PCege der Natur möglichst

weitgehend entsprechende Zustand hergestellt worden wäre. Dies ist der Beurteilung zugrunde zu legen und damit

haben sich die Gutachten zu beschäftigen. Erforderlich ist eine großräumige Beschreibung des Landschaftsbildes, wie

es sich darböte, wären allfällige gebotene und mögliche "Rückbaumaßnahmen" bereits durchgeführt und in Wirkung

getreten als auch eine ins Einzelne gehende Darstellung, inwiefern das projektierte Vorhaben die prägenden Elemente

des vorzustellenden Landschaftsbildes beeinträchtigen würde vergleiche E 19. Mai 2009, 2008/10/0280).
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